— 1093 — 


Zweite Beilage 
zum öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts Nro. 52. 


Marienwerder, den 29. Dezember 1869. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Garnſee belegene, im Hypothekenbuche von Garnſee 
feuer. unterliegenden Flächen des Grundſtücks 100 ]J Vornadt unter Nr. 4. verzeichnete Grundſtück fol am 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtüd 30. März 1870, Vormittags 11 ½ Uhr, an or⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 6/00 Rthlr., der dentlicher Gerichtsſtelle, Terminszimmer N. 
Nutzungswerth des Wobnhauſes, nach welchem dem Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
x. Pawlowski nur die Hälfte gehört, 15 Thlr. Krtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 5. April 1870, Mittags 12 Uhr, im Termins⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ zimmer Nr. 1. verkündet werden. 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 30 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anders) Thaler. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden angehende Nach ungen können in unſerm Geſchäfts⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 


Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
zumelden. f weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Marienwerder, den 15. Dezember 1869. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. gene Nealrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ 

59) Das den Arbeiter Jacob und Louiſe, durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 

geb. Roſenau, Gehde'ſchen Eheleuten gehörige, im cluſien ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
Dorfe Gr. Marienau belegene, im Hypothekenbuche von melden. 


Gr. Marienau unter Nro. 77. verzeichnete Grundſtück Marienwerder, den 15. December 1869. 
ſoll am 23. März 1870, Vormittags 11 ½ Uhr, Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, Terminszimmer Nr. 7., 61) Die dem Kaufmann George Auguſt Lemke 


im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert, und gehörigen, in der Stadt Mewe belegenen, im Hypo⸗ 
daz Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags am 29. thekenduche von Mewe sub Nr. 2. und Nr. 239. 
März 1870, Mittags 12 Uhr, im Terminszimmer verzeichneten Grundſtücke ſollen am 25. Februar 
Nr. 1. verkündet werden. 1870, Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle im 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1/10 Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 2. 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund März 1870, Vormittags 11 Uhr, an der Gerichts⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 192/00 Thlr., ſtelle verkündet werden. 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
bäubeſteuer veranlagt worden, 8 Thlr. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Mewe 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Nr. 2. 14,54 Morgen, der Reinertrag, nach welchem 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ daſſelbe Grundstück zur Grundsteuer veranlagt worden: 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 18,83 Thaler und der Nutzungswerth, nach welchem 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. das Grundſtück Mewe Nr. 2. zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗anlagt worden: 160 Thlr., und der des Grundſtücks 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Mewe Nr. 239. 8 Thlr⸗ 1 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben an⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine lokale eingeſehen werden. i 
anzumelden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
„Marienwerder, den 15. December 1869. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. in das Hypothekenbuch bebürfende, aber nicht einge: 
60) Das den Carl und Anna Chriſtine, geb. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Baumgarth, Weidemannſchen Eheleuten gehörige, in hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
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Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
anzumelden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Mewe, den 26. November 1869. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion T. Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs-Termine an: 
Der Subhaſtationsrichter. zumelden. f 
62) Das dem Korbmacher Johann Kubowski Schlochau, den 15. December 1869. 
ace 9 55 a bend beieaene, mob Nahen Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
uche von Milanowo sub Nr. 13. verzeichnete Kathen⸗ GM) Das der Wittwe Schall 5 70 5 
ü 2 11115 7 a hallowski, Friederike, 
grundſtück ſoll am 8. Januar, 1870, Vormittags geb. Kienitz, gehörige, im Dorfe Zützer, Dt. Croner 
Kreiſes, belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 58. ver⸗ 


10 Uhr, in Mewe an der Gerichtsſtelle im Wege des 
de gene verſteigert und das Urtheil über zeichnete Grundſtück ſoll am 10. Februar 1870, 
Vormittags 12 Uhr, an hiefiger Gerichtsſtelle im 


13 10 des Gas 1 13. ande 
1 ormittags 11 Uhr, in Mewe im Gerichts⸗ ne: N 8 
t drug ee de de, gun bel ber die Grlung ves Jeane an 28. 
ſteuer untelliegenden Flächen des Orundſräc: 3,55 Februar 1870, Vormittags 12 Uhr, an hieſiger 
Morgen preußisch, der Neinertrag, nach welchem das ee bee ber dengel nach welchem das 
Orunbftüd zur Grundsteuer veranlagt worden. 2,20 Thlr. Grundſtück 12 Gebändeftener veranlagt worden 4 
n nach welchem 2 N zur Thlr 8 3 5 
ebaäudeſteuer veranlagt worden: 12 Thlr. E 1 af i 

Der das Grandftü, betreffende Auszug aus der Sten aalen AR rl on dr ae un be 5 

OR inen de ehende Nachmeiſungen können in unſerem Geſchafts⸗ 
den achweiſungen können in un e u f r 
lokale während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. okale Ai e e en er ige 
weite 9 Wige d lee le. techn weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eiutragurg 
11 u othekenbuch bedürfende aber nicht a 8 in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene talrechte geltend zu machen haben, Fele tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung ber uk na im en gern bene 105 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine dennen pate NN 

zumelden. 
anzumelden. ö 
Mewe, den 13. November, 1869. an Bir 15. 7 1869. 
7 Bu 4 gl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
FON e ae In Der Subhaſtationsrichter. 
er Subhaſtationsrichter. 

63) Die dem Handelsmann Zander und Mine, 65) Das der Wittwe Marianna Deda, geb. 
geb. Jacks, Camminerſchen Eheleuten gehkrigen, in Skrzypinska, und den Geſchwiſtern Michalina u. Franz 
der Stadt Schlochau und im Dorfe Kaldau belegenen, Decka gehörige, auf der Neuftadt Schwe belegene, im 
im Hypothekenbuche von Schlochau sub Nr. 79. a. Hypothekenbuche sub II. Nr. 172. verzeichnete Grund⸗ 
und Kaldau sub Nr. 148. verzeichneten Grundſtücke ſtück ſol am 3. März 1870, Vormittags 11 Uhr, 
ſollen am 14. Februar 1870, Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Terminszimmer Nr. I. im Wege der 
in unſerem Verhandlungszimmer Nr. 3. im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 10. März 1870, 
die Ertheilung des Zuſchlags am 16. Februar Mittags 12 Uhr, in demſelben Terminszimmer ver⸗ 
1870, Vormittags 12 Uhr, in demſelben Verhand⸗ kündet werden. 
lungszimmer verkündet werden. Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 0,78 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Kaldau (7/100) Morgen ohne Reinerttag und der Nutzungswerth, 
Nr. 148. 2,01 Morgen; der Neinertrag, nach welchem nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
das Grundſtück zur Grumoftener veranlagt worden: anlagt worden: 12 Thaler. 

2,07 Thlr.; Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ Der das Grundſtuck betreffende Auszug aus der 
ſtuck Schlochau Nr. 79. a. zur Gebäudeſteuer veranlagt Steuerrolle, Hypothekenſchei und andere daſſelbe an⸗ 
worden: 919 6 e Petre 6 ee A in Fed Geſchäfts⸗ 

Die die Grunbſtücke betreffenden Auszüge aus der lokale, Bureau 14J., eingeſehen werden. 

Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere dieſelben an⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
gehende Nachweiſungen konnen in unſerem Mienen a Em Kar Dee 1910 a e 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. in das Hypothekenbach bedürfende, aber nicht einge: 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
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Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ ſteuer unkerliegenden Flächen des Grundſtücks 117, / 
zumelden. Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Schwetz, den 22. Dezember 1869. & zur Grundſteuer veranlagt worden: 152200 Thaler, 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. enn nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
666) Das dem Fabian Boncynski, welcher mit bäudeſteuer veranlagt worden: 61 Thaler. 
der Joſefine, geb. Parlika, in ehelicher Gntergemein. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
ſchaft lebt, gehörige, in Ludwigsthal belegene, im Hy⸗ Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
pothekenbuche daſelbſt sub Nr. 31. verzeichnete Grund⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
ſtück fol am 24. Februar 1870, Vormittags 11 %½ lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 
Uhr, im i Terminszimmer Nr. I. im Wege Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
über die Erthetlung des Zuſchlags am 3. März in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ 
1870, Mittags 12 Uhr, in dengelben Terminszim⸗ gene Realrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ 
mer verkündet werden. A durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ cluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſticks: 11,83 Thorn, den 7. November 1869. 
(115 oo) Morgen, und der Reinertrag, nach welchem Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtakionsrichter. 
das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 69) Das dem Niemermeiſter Wilhelm Neuhof 
1,83 (1190) Thlr. Gebäude find nicht vorhanden. ehörige, in Altſtadt Thorn belegene, im Hppotheken⸗ 
Der das Grundſlück betreffende Auszug aus der buche sub Nr. 246. verzeichnete Grundstück, Wohn: 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ haus mit Seitenflügel, Hintergebäude und Hofraum, 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ fol am 9. März 1870, Vormittags 11 Uhr, an 
lokale Bureau III. eingeſehen werden. Fdhieſiger Gerichtsſtelle, Verminszimmer Nr. 6., im Wege 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
weite, zur Wirkſamkett gegen Dritte der Eintragung die Ertheilung des Zuſchlags am 10. März 1870, 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Vormittags 9 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Es beträgt der Rutzungswerth, nach welchem das 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine an⸗ 260 Thaler. N a 
zumelden. N Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Schwetz, den 21. December 18689. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
62) Königliches Kreisgericht zu Strasburg, okale, Bureau III., eingeſehen werden. 
den 29. Oktober 1369. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Das dem Michael Schulz I. gehörige Grundſtück weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Kſtonsken Nr. 13, abgeſchätzt auf 1352 Rthlre, zufolge in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in ber tragene Realrechte geltend zu machen haben, werben 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 31. März hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
1870, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts: Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: 


ſtelle ſubhaſtirt werden. zumelden. - 

Alle unbekannten Realprätendenken werden auf Thorn, den 11. Dezember 1889. 
geboter, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtatiousrichter. 
in dieſem Termine zu melden. 70) Das dem Gutsbeſitzer Joſeph Wojewodtka 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ gehörige, in. Broddi belegene, im Hypothekenbuche 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den sub Nr. 1. verzeichnete Grundſtück ſol am 14. Fe⸗ 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bruar 1870, Vormittags 11 Uhr, im Verhandlungs⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. zimmer Nr. ). im Wege der Zwang?⸗Vollſtreckung 

68) Das dem Bartholomäus Stachowskiſchen verfieigert, und das Urtheil über bie Ertheilung 

Eheleuten gehörige, in Bruchnowo belegene, im Hy⸗ des Zuſchlags am 21. Februar 1870, Vormittags 
pothekenbuche sub Nr. 6. verzeichnete Grundſtück, 11 Ühr, im Verhandlungeztmmer Nr. 1. verkündet 
Wohnhaus mit Hofraum, 1 Scheune, werden. 
Einwohnerhaus x. 3 Ställe, ſoll am A. März 1870, Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle, im ſteuer unterllegenden Flächen des Grundſtucks: 1034,39 
Terminszimmer Nr. 6., im Wege der Zwangsvollſtreckung Mrg., der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des zur Grundſteuer veranlagt worden: 93,51 Thaler, 
Zuschlags am 10. März 1870, Vormittags 11 Nutzungswerth, nach welchem das Grundjtüd zur Ge⸗ 
Uhr, ebendaſelbft verkundet werden. 5 bäudeſteuer veranlagt worden: 28 Tylr. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
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Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchafts⸗ locale, Bureau III., eingeſehen werden. 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs-Termine an⸗ 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ zumelden. 


zumelden. g Tuchel, ben 30, November 1869. 
Tuchel, den 4. December 1869. Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 
Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. Der Subhaſtationsrichter. 


Der Subhaſtationsrichter. 73) Das den Joh. und Marianna, geb. Szceze⸗ 
71) Das den Bauern Albert und Wilhelmine panska, Klimmeck'ſchen Eheleuten gehörige, in Szykorsz 
Nitzeſchen Eheleuten gehörige, in Bagnitz belegene, im delegene, im Hypothekenbuche sub No. 44. verzeichnete 
Hypothekenbuche sub Nr. 6. verzeichnete Grundſtück Kruggrundſtück ſol am 9. Februar 1870, Vor⸗ 
fol am 1. Februar 1870, Nachmittags 2 ½ Uhr, mittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtslokal im Wege 
im Schulzenamte zu Bagnitz im Wege der Zwangs⸗ der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
Vollſtreckung verfteigert und das Urtheil über die Er⸗ uber die Ertheilung des Zuſchlags am 12. Februar 
theilung des Zuſchlags am 8. Februar 1870, Vor⸗ 1870, Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtslokal 
mittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet verkündet werden. 
werden. h f 0 Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 23,72 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 156,87 Mrg., der Neiertrag, nach welchem das Grundſtück 
Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 11,77 Thaler, 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 201,8 Thaler, Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtuck zur Ge: 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur bäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thaler. 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 30 Thaler. Der das Grundſtück betreffenda Auszug aus der 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein können in unſerm Bu⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ reau II. eingeſehen werden. 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung |tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge- hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Prakluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
Pabel aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der melden. 


räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Zempelburg, den 21. December 1869. 
zumelden. Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Tuchel, den 30. November 1869. Der Subhaſtationsrichter. 
Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. Freiwilliger Verkauf. 
Der Subhaſtationsrichter. 7710) Die zum Nachlaſſe der Wittwe Helene 


72) Das dem Gaſtwirth Auguſt Kunkel gehö⸗ Hauff hierſelbſt gehörigen, in Rieſenburg belegenen 
rige, in Camnitz belegene, im Hypothekenbuche sub Grundſtücke Rieſenburg Nr. 3. und 4., Rieſenburg 
Nr. 32. verzeichnete Kruggrundſtück fol am 31. Ja⸗Nr. 5. Hufen, Rieſenburg Nr. 51. Scheune und zwei 
nuar 1870, Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichis⸗Kumſtbeete ſollen am 3. Februar 1870, Vormit⸗ 
ſtelle, Zimmer Nr. 1., im Wege der Zwangs ⸗Voll⸗ tags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle im Wege 
ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ der freiwilligen Subhaſtation verſteigert werden. 


lung des Zuſchlags am 5. Februar 1870, Bor: Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


mittags 11 Uhr, verkündet werden. ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke Iiefen- 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- burg Nr. 5. Hufen und der beiden Kumſtbeete: 28,45 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 8,19 Morgen, der Reinertrag, nach welchem dieſes Grund⸗ 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 35,80 Thlr., 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 2,93 Thaler; der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück Rieſen⸗ 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur burg Nr. 3. und 4. zur Gebäudeſteuer veranlagt wor⸗ 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 4 Thlr. den: 120 Thlr. Das Grundſtuck Rieſenburg Nr. 51. 

Der das Grundſcück betreffende Auszug aus der Scheune, von welchem die Scheune abgebrannt iſt, iſt 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ ſteuerfrei. 


—— 9 , 
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Das Grundſtück Rieſenburg Nr. 3. und 4. iſt tritte und mit Genehmigung ihres Vaters, des Kauf⸗ 
auf 4010 Thlr., die übrigen Grundſlücke find zuſammen manns Moritz Riemſchneider zu Rawicz, haben für die 
auf 455 Thir. abgeſchätzt. Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ge⸗ 

Die die Grundſlüͤcke betreffenden Auszüge aus meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
der Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben vom 26. November 1869 ausgeſchloſſen. 


angehenden Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ = Et 
lokale eingeſehen IN 9 x 7 9 e 1 
Nieſenburg, den 13. November 1869. Der Kaufmann Hey . 2 
urg den dv mne ymann Merten und die Hein: 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. riette, geb. Heymann, beide von hier, haben für die 
Eheverträge. Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ge⸗ 


Ä dent i der Güter und des Erwerbes laut Vertra⸗ 

75) Der Kaufmann Louis Näther in VBalden⸗ meinjhaft | : 
burg im Beiſtande feines Vaters, des Kauſmanns Frie⸗ ges vom 13. d. M. ausgeſchloſſen. 
drich Räther hierſelbſt, u. das Fräulein Adeline Koch, 82) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 
im Beiſlande ihres Vaters, des Rentiers Auguſt Koch den 27. November 1869. c 
aus Luellemin bei Stolp, haben durch gerichtlichen Ver⸗ Der Lehrer Heinrich Manthey aus. Wersk und 
trag vom 16. December 1869 für die Dauer der mit deſſen großjährige Ehefrau Wilhelmine, geb. Schweickle, 
einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter ebendaher, letztere im Beiſtande und mit Genehmigung 


und des Erwerbes unter einander ausgeſchloſſen. ihres Vaters, des Lehrers Johann Schweickle aus 
Baldenburg, den 16. December 1869. Wittun, haben die bei Eingehung ihrer Ehe am 30. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. Decbr. 1867 geſetzlich eingetretene Gütergemernſchaft 

76) Königl. Kreisgericht zu Carthaus, durch Vertrag vom 25. November 1869, neben Ab⸗ 

den 28. Ockober 1869. ſonderung ihres Vermögens, für die Folge aufgehoben, 


Der Kutſcher Joſeph Greier aus Danzig und mit der Beſtimmung, daß das von der Ehefrau in 
die Wittwe Juliauna Neszke, geb. Miozk, aus Sianowo, die Ehe eingebrachte und noch enge eg Vermögen 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der die Natur des Vorbehaltenen haben oll. 

18055 en Verhandlung vom 26. Oelbr. 5 sa „Ka, ai e (48-60 mie 5 15 
77) Die Frau Mathilde Wolff, geb. v. Wiecki, r. Friedland, den 4. Dezember 869. 

aus Ober Somnierkau hat bei 7 per vormund⸗ Der Kaufmann Salomon a 85 blen . 

ſchaftlichen Decharge in der gerichtlichen Verhandlung Fräulein Sophie Liebermann aus Landsberg in eſt⸗ 

dom 28. October d. J. die bis dahin ſuspendirt ge: preußen haben für die Dauer der mit einander einge: 

weſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit gehenden Ehe die Gemeinschaft der Guter u. des 7 

ihrem Ehemann August Wolff ausgeſchloſſen. werbes laut Verhandlung d. d. Landeberg, den 27. 
Carthaus, den 19. November 1869. November 1869 ausgeſchloſſen. . 


Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. SA) Der Gaſtwirth Friedrich Eruſt Pflaum und 
78) Königl. Kreisgericht zu Conitz, die Wittwe Henriette 1 geb. Dieſtel, von hier 
den 17. Deeember 1869. (Schaukelkrug), haben vor Eingehung ihrer Ehe die 


Der Schuhmachermeiſter Alexander DamerauerGemeinſchaft der Guter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
zu Gersdorf und die unverehelichte Eſter Todtenkopf handlung vom 8. Dezember 1869 ausgeſchloſſen. 


zu Schlagenthin haben für die Dauer der mit einander Graudenz, den 9. Dezember 1869. 

bes 0 eh Ehe die Gemeinschaft“ der Güter und Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheil. ö 

des Erwerbes laut Verhandlung vom 8. December 85) Der Zimmermeister Friedrich Wilhelm 

1869 ausgeſchloſſen. Rauſch von hier und das Fräulein Auguste Richert 
79) Königl. Kreisgericht zu Conitz, hierſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 

den 11. Dezember 1869. ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 

Der Gaſtwirth Hugo Vurchardi von hier und vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 

das Fräulein Clara Adler zu Schlochau, Letztere im Graudenz, den 30. November 1869. 

Beiſtande ihres Vaters, des Sanitäts⸗Raths Dr, Adler Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

daſelbſt, haben für die Dauer der mit einander einzu⸗ S6) Die verwittwete Hofbeftger Auguste Caro⸗ 


gehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des line Eiſenack, geb. Jobski, zu Willenberg und der 
Erwerbes laut Verhandlung vom 29. November 1869 Steuer⸗Inſpector Carl Wilhelm Robert Suaſius zu 
ausgeſchloſſen. 0 Marienburg haben durch den gerichtlichen Ehevertrag 
80) Königl. Kreisgericht zu Dt. Crone, vom 11. d. Mts. für die Dauer der von ihnen ein⸗ 
den 4. Dezbr. 1869. zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 
Der Landwehrlieutenant und Feldmeſſer Emil ſchloſſen, die des Erwerbes aber eingeführt. 
Bruno Klein aus Wiſſulke und das Fräulein 1 5 Marienburg, den 13. Dezember 1869. 
Charlotte Bernhardine Riemſchneider, letztere im Bei⸗ Königl. Kreisgericht. Zweite Abtpell. 
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87) Königl. Kreisgericht zu Marienwerder, hs einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
den 6. Dezember 1869. und des Erwerbes laut Vertrages vom 25. November 
Die verehelichte Brauereibeſitzer Rahn, Minna d. J. ausgeſchloſſen. 
Antonie (geb. Haß) zu Garnſee, hat nach erreichter Pr. Stargardt, den 2. Dezbr. 1869. 
Großjährigkeit die zwiſchen ihr und ihrem Ehemanne Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheil. 


Theophil Rahn bisher ſuspendirt geweſene Güterge⸗ 941) Königl. Kreisgericht zu Pr. Stargardt, 
meinſchaft für die Dauer ihrer Ehe laut Verhandlung den 26. November 1869. 
vom 16. November d. J. ausgeſchloſſen, dagegen die Der Bautechniker und Lieutenant Friedrich Rhode 


Erwerbsgemeinſchaft eingeführt und beſtimmt, daß ihr hierſelbſt und das Fräulein Auguſte Gieſe zu Tuchel 
eingebrachtes Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 


haben ſoll. 17 5 t Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
SS) Königl. Kreisgericht zu Marienwerder, laut Verhandlung vom 12. Nov. 1869 ausgeſchloſſen. 
den 9. December 1869. 95) Konigl. Kreisgericht zu Strasburg, 
Der Chauſſeegeld⸗ Pächter Chriſtian Nauditt zu den 7. Dezember 1869. 


Adl. Bochlin bei Neuenburg und die verwittwete Färber Der Schneider Wolf Schuſtak und die Helene 
Louiſe Schmeichel, geb. Näthler hieſelbſt, haben für Gabriel, beide von hier, haben für die Dauer der mit 
die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die einander einzugehinden Ehe die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
Gemelinſchaft der Güter laut Verhandlung vom 6. ter laut Verhandlung vom 2. Dezember d. J. aus⸗ 
Decbr. d. J. ausgeſchloſſen, die Erwerbs⸗Gemeinſchaft geſchloſſen, 

dagegen eingeführt und beſtimmt, daß das Eingebrachte 96) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

der Braut die Natur des durch Vertrag vorbehaltenen den 17. December 1869. 


Vermögens haben und behalten ſoll. Der Handelsmann Joſeph Baruch zu Bruchnowo 
un) Königl. Kreisgericht zu Marienwerder, und bie unverehelichte Pauline Lehmann aus Gaczno 
den 1. December 1869. bei Tuchel haben für die Dauer der mit einander ein⸗ 


Der Altfiger Johann Ballewski zu Gr. Krebs zugehenden Ehe bie Gemeinſchaft der Güter und des 
und die Wittwe Eva Reſchke, geb. Manthey, zu Wan⸗ Erwerbes laut gerichtlichen Verhandlung vom 17. De⸗ 
dau, haben für die Dauer der mit einander emzugehen⸗ cember ausgeſchloſſen, und dabei beſtimmt, daß das 
den Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in die Ehe gebrachte Vermögen der Ehefrau die Natur 
laut Verhandlung vom 29. Nov. 1869 ausgeſchloſſen. des Vorbehaltenen haben ſoll. BI: 

90) Die Maurermeiſter Adolph und Marie, 97) Die für groß jährig erklärte Ehefrau des 
geb. Meyer, de Grainſchen Eheleute von hier haben Sattlermeiſters Wilhelm Schulz zu Thorn, Marie An⸗ 
laut Verhandlung vom 8. Dezember 1869, auf Grund tonie, geb. Schmidt, hat in ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
des §. 392., II., I., Allg.⸗Land⸗Rechts, die Gemein⸗ er Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Thorn, den 16. December 1869. 
Nieſenburg, den 9. Dezember 1569. Königl. Kreisgericht. II. Abtheilun 3. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commtſſton. 98) Die verehelichte Kaufmann Adolph Raatz, 


91) Der Rittergutsbeſitzer Emil Hüffer aus Agathe, geb. Hellwig, von hier hat bei ihrer jetzt er⸗ 
Elſenau und deſſen Brau, das Fräulein Eliſe Rahm reichten Großjährigkeit die bis dahin ſuspendirt gewe⸗ 
aus Woynowo, letztere unter Zuſtimmung ihres Vaters, ſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auch 
des Mitter zutsbeſizers Bernhard Friedrich Rahm aus für die fernere Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 


Wovnowo, haben gemäß gerichtlichen Vertrages O e Thorn, den 10. Dezember 1869. 

Wopnowo, den 25. November d. J. die Gemeinſchaft Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

der Güter und des Erwerbes für die Dauer ihrer 99) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

mit einander einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. den 1. December 1869. 
Schlochau, den 16. December 1869. Der Kaufmann Julius Otto Claaß zu Thorn 
bonigl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. und deſſen Ehefrau Louiſe Roſalie Ernſtine, geb. Schulz, 


92) Der Schuhmacher Alexander Kalenſcher daſelbſt, welche eine Ehe mit einander am 20. Juli 
und deſſen Braut, die unverehelichte vaterloſe groß: 1869 eingegangen find, haben auf Grund des §. 392. 
jährige Lina Gronemann, beide von hier, haben gemäß Theil 2. Titel 1. A. L. R. durch gerichtlichen Vertrag 
gerichtlichen Vertrages de dato Schlochau, den 30. vom 1. Decbr. 1869 ihr Vermögen abgeſondert und 
November 1869 die Gemeinſchaft der Güter ſowie die für die ſernere Dauer der Ehe die Gemeinſchaft der 
des Erwerbes für die Dauer ihrer mit einander einzuge⸗ Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
henden Ehe ausgeſchloſfen. 100) Königl. Kreisgerichts⸗Deputation zu 
Schlochau, den 30. November 1869. Tuchel, den 13. December 1869. 
Königliches Kreisgericht. Zweite Abtheilung. Der Rittergutsbeſitzer Felix Caspari und deſſen 
93) Der Mühlenwerkfuhrer Emil Gößmann Ehegattin Emma Anna Auguſte Caspari, geb. Praus⸗ 
zu Oſſowo und das Fräulein Hulda Auguſte Witt zu nitz, aus Alt Summin, u. zwar letztere nach erreichter 
Colonie Oſtrowitt haben fur die Dauer der mit eins Großjährigkeit, haben die Gemeinſchaſt der Güter und 
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des Erwerbes laut Verhandlung vom 2. December 105) Am 11. Januar 1870, Nachmittags 


1899 ausgeſchloſſen. ne jofen a In 2 Kälber, 2 
4 8 SE meine, uſe, Kleiderſpind und 1 Tiſch in 
Lizitationen und Auktionen. öffentlicher Auction meiſtbietend verkauft werden. 
101) Königliche Oſtbahn. Conitz, den 7. December 1869. 
Die Lieferung von: a. 200,000 Stück eichenen Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Vahnſchwellen, b. 9,400 Stuck eichenen Weichenſchwellen 106) Am 11. Januar 1870, Vormittags 
fol im Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben 11 uhr, ſoll zu Culmiſch Neudorf auf dem Gehöfte des 
werden. — Offerten hierauf ſind an uns portofrei, Beſitzer Carl Böhlke eine Dreſchmaſchine, abgeſchätzt 
verſiegelt und mit der Aufſchrift: „Submiſſion auf auf 200 Thlr., meistbietend verkauft werden. 
Lieferung von eichenen Bahn⸗ und Weichenſchwellen Culm, den 20. Dezember 1869. 

ſur die Königliche Oſtbahn“ verſehen, bis zu dem am Königl. Kreisgericht. Kaſſen Verwaltung. 
Montag, den 17. Januar 1870, Vormittags 11 107) Am 7. Januar k. J., Vormittags 11 
Ubr, in unferem Central⸗Bureau auf dem Hiefigen Uhr, ſollen auf dem Peter Buller'ſchen Grundſtück zu 
Bahnhoſe anſtehenden Termine einzureichen, in welchem Niederausmaß 100 Ceniner Heu, 50 Centner Stroh 
dieſelben in Gegenwart der etwa perſönlich erſcheinen⸗ und 20 Scheffel Runkeln im Wege der Auktion ver⸗ 
den Submittenten eröffnet werden. Später eingebende kauft werden. 

eder den Bedingungen nicht entſprechende Offerten Culm, den 18. December 1869. 

bleiben unberückſichtigt. Die Submiſſionsbedingungen Königl. Kreisgericht. J. Abtheilung. 

liegen in unſerm Central⸗Bureau hierſelpſt zur Ein⸗ 108) Am 5. Januar 1870, Vormittags 12 
ſicht aus, werden auch auf portofreie, an unſern Bureau: Uhr, werden in Beha's Hotel hierſelbſt durch unſern 
Vorſteher, Kanzlei⸗Rath Lakomi hierſelbſt zu richtende Auctions⸗Kommiſſarius ein Sproſſenwagen, eine braune 


Geſuche unentgeldlich mitgetheilt. und eine Rapp⸗Siute meiſtbietend gegen ſofortige Be⸗ 
Bromberg, den 14. December 1869. zahlung verkauft. 
Königliche Direction der Oſtbahn. Graudenz, den 22. Dezember 1869. 
102) Der Neubau eines Schulhauſes in Wims⸗ Känig!. Kreisgericht. Erſt Abtheilung. 


dorf, veranſchlagt auf 2097 Thlr. 2 pf., einſchließlich 109) Am 5. Januar 1870, von Vormittags 
der Koſten für Hand: und Spanndienſte, jedoch mit 10 Uhr ab, findet auf dem hieſigen Gerichtshofe eine 
Ausſchluß des Bauholzwerths, und ebenſo der Anbau General⸗Auction ſtatt, bei welcher verſchiedene Möbel, 
einer Scheune bei derſelben Schule, auf 299 Thlr. 13 Kleidungsstücke, Gold⸗ und Silberſachen an den Meiſt⸗ 
gr. veranſchlagt, ſollen im Wege der Minuslicitation bietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden 
an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. Hierzu ſollen. 


habe ich einen Termin auf den 13. Januar k. J., Mewe, den 18. Dezember 1869. 
Vormittags 10 Uhr, in meinem Bureau anberaumt, Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion L. 


zu welchem Bauunternehmungsluſtige mit dem Bemer⸗ 110) Am 7. Januar k. J., Nachmittags 1 
ken eingeladen werden, daß der Termin Mittags 12; Uhr, ſollen auf dem Grundſtucke des Beſitzers Gier: 
Uhr geſchloſſen werden wird. Die Anſchläge und winski Abbau Dakau 23 Stück Schaafe und cine 
Zeichnungen können in meinem Bureau eingeſehen Dreſchmaſchine im Werthe von ca. 100 Thlr. in öſſent⸗ 
werden. licher Auktion gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
Gollub, den 14. Dezember 1869. werden. 

Königl. Domainen⸗Nent⸗Amt. Rieſenburg, den 22. December 1869. 
„ 103) Die Inſtandſetzung des Daches der katho⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. 
liſchen Kirche zu Schepanken, veranſchlagt auf 143 Thlr. 111) General⸗Auction. ’ 
15 ſgr. 2 pf., foll im Wege der Minuslicitation aus: Mittwoch, den 5. Januar k. J., Vormittags 
gethan werden und ſteht hierzu in meinem Bureau von 9 Uhr ab, ſollen auf der gerichtlichen Pfandkammer 
ein neuer Termin auf Donnerſtag den 13. Januar im neuen Criminalgebäude verschiedene Gegenſtände, 
F. J., Vormittags 10 Uhr an, zu welchem Bauunter⸗ als: Möbel, Kleidung ⸗ ſtucke und dergl. m. meijtbietend 
nehmungsluſtige mit den Bemerken hierdurch einge⸗ gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


laden werden, daß der Anſchlag in meinem Bureau Thorn, den 21. December 869. 
während den Dienſtſtunden eingeſehen werden kann u. Königl. Keris⸗Gericht. 
der Termin Mittags 12 Uhr geſchloſſen wird. 112) Holzverkaufs⸗Termine pro I, Quartal 1870 
Rehden, den 6. Dezember 1869. im Forſtrevier Czersk. 
Der Domainen⸗Rentmeiſter. Donnerſtag, den 20. Januar, 17. Februar 


„ „ 10%) Am 13. Januar 1870, Nachmittags und 17. März 1870; bei Eilers in Czerst. Ans 
2 Uhr, ſolen im Lokale des Gaſtwirths Ikier in Czersk fang 10 Uhr Vormittags — Nach jedem Termine 
verſchiedene Möbel in öffentlicher Auktion meiftdietend | Verkauf der etwa noch vorhandenen Streu-Klaftern. 
verkauft werden. Conitz den 3. December 1869. Ciß, den 17. December 1869. 

Königl. Kreisgericht. J. Abtheilung. Der Oberförſter. 
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113) Fe das Forſtrevier Königsbruch find pro Raikowsky zu Oſche aus dem Königlichen Forſtrevier 
J. Quariat 6870 folgende Holzverkaufstermine im Kruge Wildungen, und zwar aus dem Schutzbezirk Nehberg 
zu Lipvowo anberaumt: 1) Mitwoch den 19. Januar, ca. 600, aus den Schutzbezirken Kalemba und Jagd⸗ 
2) Mittwoch, den 16. Februar, 3) Mittwoch, den haus ca. 100 Stück ſtarke u. mittele kiefern Bauhölzer 


16. März. Jedesmal 10 Uhr Vormittags. 
Konigebruch den 1. December 1869. 
Der Königl Ob rförſter. 
110 Bekanntmachung der Holzverkaufs⸗Termine 


für die Oberförſterei Munſterwalde pro J. Quartal 870. 


Bau ⸗, Nutz⸗ und Brennholz aus dem ganzen 
Revier: den 17. Januar, 7. Febr. u. 7. März 
1870, im Lachmanskiſchen Gaſthauſe zu Münſterwalde; 
den 21. Febr. u. 28. März 1870, im Lietzſchen 
Gaſthauſe zu Kleinkrug. — Die Termine beginnen 
daſelbſt um 10 Uhr Vorm. mit der Publikation der 
Holzoerkaufsbedingungen. 

Krauſenhof, den 23. December 1869. 

Der Königl. Oberförfter. 

115) Die Holzverſteigerungs⸗Termine in der 
Königl. Oberkörſterei Linichen pro 1. Quartal 1870 
find: am Mittwoch den 42 u 26. Janua k. J., 
am Mitwoch den 9. und 23. Febr. k. J. und 9. 
und 23. Marz k. J., jedes Mal Vormittags 10 
Uhr, im Gaſthofe zu Herzberg. — Die Verkaursbes 
dingungen werden vor jedem Termine vorgeleſen. 

Linich en, den 1“. December 1869. 

Der Oberförſter. 

116) Holzverkauf. 

Am Montag, den 10. Januar 1870, von 
Vormittags 11 Uhr ab, ſollen im Gaſthofe des Herrn 


öffentlich meiſtbietend verkauft werden. — Kaufluſtige 
werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
Hölzer circa ½ Meile vom Schwarzwaſſer entfernt 
liegen, daß / des Kaufgeldes ſofort im Termin an⸗ 
aezahlt werden muß und die übrigen Bedingungen im 
Termin bekannt gemacht werden. — Das Aufmaaß⸗ 
. kann vom 3. Januar k. J. ab in der hieſigen 
Regiſtratur eingeſehen werden, auch iſt der Förſter 


Völkner zu Rehberg angewieſen, die Hölzer auf Ver⸗ 
langen vorzuzeigen. 
Wildungen, den 20. December 1869. 


Der Königl. Oberförſter. 
Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


117) Am 19. December 1869 iſt mir ein un⸗ 
ausgefüllter Wechſel über 50 Thlr. mit der Unterſchrift 
Johann Murawski auf dem Wege von Gurzno nach 
Beſchnitza verloren gegangen. Ich erkläre denſelben 
hiermit für ungültig und vor deſſen Ankauf wird ge⸗ 
warnt. 

Beichniga: bei Gurzno. 


v. Oſtrowitzki. 
118) Dachrohr zum billigſten Preiſe offerirt 
Ehriſtoph Dobrot 
in Neu⸗Dollſtädt bei Pr. Holland. 


— —— — ————tv 


(Der Inſertionsgebührenſatz beträgt 2 Sgr. für die geſpaltene Zeile und 1 Sgr. für jedes Belagsblatt.) 


